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Vorwort zur 2. Auflage

Zu unserer großen Freude wurde unser Lehrbuch „Grundzüge der Handels- und 
Steuerbilanz“ aufgrund der positiven Resonanz aus Lehre und Praxis in die Reihe 
Vahlens Handbücher aufgenommen und erscheint nunmehr nach nur 12 Monaten Vahlens Handbücher aufgenommen und erscheint nunmehr nach nur 12 Monaten Vahlens Handbücher
bereits in der 2. Auflage.
Die bewährte methodische und didaktische Konzeption der 1. Auflage bleibt unver-
ändert: Bachelor- und Masterstudierenden wird neben den wesentlichen ökonomischen 
und rechtlichen Grundlagen der Handels- und Steuerbilanz auch vertiefendes, praxis-
relevantes Wissen vermittelt. Hierzu dient eine systematische, betriebswirtschaftliche 
und rechtlich umfassende Darstellung der handels- und steuerrechtlichen Rechnungs-
legung. Bilanzierungsthemen werden systematisch eingeordnet und durch zahlreiche 
Beispiele verständlich vermittelt. Das Lehrbuch soll so das Fundament für vertiefende 
Veranstaltungen im Master-Studium und auch für eine erfolgreiche Rechtsanwendung 
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deutlich. Darüber hinaus ermöglichen die umfangreichen Quellen ein vertiefendes deutlich. Darüber hinaus ermöglichen die umfangreichen Quellen ein vertiefendes 
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Sämtliche Kapitel der 2. Auflage wurden aktualisiert und zum Teil erheblich erweitert. 
Die über 150 Wissensboxen, die vertiefendes Wissen zur jeweiligen Thematik vermit-
teln, werden unverändert unterteilt in „Basiswissen“-Boxen, die elementares Grund-
wissen beinhalten, und „Expertenwissen“-Boxen, die Wissensgebiete diskutieren, die 
über ein Bachelorstudium hinausgehen und damit bereits Grundlagen für ein erfolg-
reiches Masterstudium vermitteln. Zahlreiche neue Boxen greifen aktuelle Themen 
sowie spezielle Bilanzierungsfragen auf. Dem schnellen Überblick des Lesers dient ein 
zu Beginn des Lehrbuchs neu aufgenommenes „Boxenverzeichnis“.
Wie schon in der ersten Auflage gilt: Dieses Buch soll kein Bildband sein! Für einen 
produktiven Leseprozess empfehlen wir die aktive Arbeit mit Markierungen, Hervor-
hebungen und handschriftlichen Bemerkungen.
Während der Erstellung des Buches war der fachliche Austausch mit Herrn Silvan 
Burger, M.Sc. wieder von großem Wert. Für die Unterstützung bei der Korrektur der 
Druckfahnen möchten wir uns herzlich bei Frau Erika Weber und unserer studenti-
schen Hilfskraft Frau Romy Schmid, B.Sc. bedanken. Ein großer Dank geht auch an 
den Verlag Franz Vahlen, insbesondere an Herrn Thomas Ammon, der die Erstellung 
der zweiten Auflage mit vollem Einsatz und großer Unterstützung begleitete. 



Vorwort zur 2. AuflageVI

Anregungen, Kritikpunkte und Verbesserungsvorschläge, die Sie an die E-Mail-Adres-
se kahle@uni-hohenheim.de richten können, sind jederzeit willkommen.
Stuttgart-Hohenheim, im April 2021
Prof. Dr. Holger Kahle / Nicolas Kopp, M.Sc.



Vorwort zur 1. Auflage

Das vorliegende Lehrbuch wendet sich an Bachelor-Studierende und soll die wesent-
lichen Grundlagen der Handels- und Steuerbilanz vermitteln. Es beinhaltet eine syste-
matische, betriebswirtschaftliche sowie rechtliche Darstellung der handels- und steuer-
rechtlichen Rechnungslegung und legt gleichzeitig das Fundament für vertiefende 
Veranstaltungen im Master-Studium.
Im Einzelnen beschäftigt sich das Lehrbuch mit
• den Grundlagen des handelsrechtlichen Jahresabschlusses, wobei die Vorschriften 

für alle Kaufleute im Mittelpunkt stehen,
• den Grundzügen der steuerlichen Gewinnermittlung und
• den Steuern, die an diese Gewinnermittlung anknüpfen.
Grundkenntnisse im Bereich der Technik des betrieblichen Rechnungswesens werden 
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verständlich dargestellt und mit den theoretischen Ausführungen verknüpft. Darüber verständlich dargestellt und mit den theoretischen Ausführungen verknüpft. Darüber verständlich dargestellt und mit den theoretischen Ausführungen verknüpft. Darüber verständlich dargestellt und mit den theoretischen Ausführungen verknüpft. Darüber verständlich dargestellt und mit den theoretischen Ausführungen verknüpft. Darüber verständlich dargestellt und mit den theoretischen Ausführungen verknüpft. Darüber verständlich dargestellt und mit den theoretischen Ausführungen verknüpft. Darüber verständlich dargestellt und mit den theoretischen Ausführungen verknüpft. Darüber verständlich dargestellt und mit den theoretischen Ausführungen verknüpft. Darüber verständlich dargestellt und mit den theoretischen Ausführungen verknüpft. Darüber verständlich dargestellt und mit den theoretischen Ausführungen verknüpft. Darüber 
hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.hinaus werden auch aktuelle Entwicklungen im Handels- und Steuerrecht beleuchtet.
Methodisch und didaktisch geht das vorliegende Lehrbuch neue Wege: Über 100 Wis-Methodisch und didaktisch geht das vorliegende Lehrbuch neue Wege: Über 100 Wis-Methodisch und didaktisch geht das vorliegende Lehrbuch neue Wege: Über 100 Wis-Methodisch und didaktisch geht das vorliegende Lehrbuch neue Wege: Über 100 Wis-Methodisch und didaktisch geht das vorliegende Lehrbuch neue Wege: Über 100 Wis-Methodisch und didaktisch geht das vorliegende Lehrbuch neue Wege: Über 100 Wis-Methodisch und didaktisch geht das vorliegende Lehrbuch neue Wege: Über 100 Wis-Methodisch und didaktisch geht das vorliegende Lehrbuch neue Wege: Über 100 Wis-Methodisch und didaktisch geht das vorliegende Lehrbuch neue Wege: Über 100 Wis-Methodisch und didaktisch geht das vorliegende Lehrbuch neue Wege: Über 100 Wis-Methodisch und didaktisch geht das vorliegende Lehrbuch neue Wege: Über 100 Wis-Methodisch und didaktisch geht das vorliegende Lehrbuch neue Wege: Über 100 Wis-
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rung beinhalten („Basiswissen“), und Boxen, die Wissensgebiete diskutieren, die über 
ein Bachelorstudium hinausgehen und damit bereits Grundlagen für ein erfolgreiches 
Masterstudium vermitteln („Expertenwissen“).
Dieses Buch soll kein Bildband sein! Vielmehr möchten wir die Leserinnen und Leser 
ermutigen, mit diesem Lehrbuch aktiv zu arbeiten. Schrecken Sie nicht vor Markierun-
gen, Hervorhebungen und handschriftlichen Bemerkungen zurück! Wenn wir unsere 
Arbeit gut gemacht haben, dann fordert Sie dieses Lehrbuch zu einem produktiven 
Leseprozess heraus.
Während der Erstellung des Buches war der fachliche Austausch mit Herrn Silvan 
Burger, M.Sc. von großem Wert. Bei der Korrektur der Druckfahnen waren Frau Eri-
ka Weber sowie die studentischen Hilfskräfte Frau Laura Schimke, B.Sc., Frau Romy 
Schmid, B.Sc. und Herr Samuel Alexander Bähr behilflich. Wir möchten uns für die 
Unterstützung bei allen herzlich bedanken. Unser Dank gilt auch Thomas Ammon 
vom Verlag Franz Vahlen für die sehr konstruktive und angenehme Zusammenarbeit.
Rückmeldungen, die Sie an die E-Mail-Adresse tax@uni-hohenheim.de richten können, 
sind jederzeit willkommen.
Stuttgart-Hohenheim, im April 2020
Prof. Dr. Holger Kahle / Nicolas Kopp, M.Sc.
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